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Vorwort
Pfarrer Til Bauer

 

 

Das Pollyanna-Prinzip

Liebe Leserin, lieber Leser!
Kennen Sie Pollyanna?
Pollyanna ist eine elfjährige Waise. Sie zieht zu ihrer Tante. Diese 
ist eine mürrische und strenge ältere Dame. Sie macht ihrer Nichte 
das Leben schwer. Aber Pollyanna schafft es, jeder Situation im Le-
ben noch etwas Gutes abzugewinnen. Sie nennt es das „Einfach-
froh-sein-Spiel“. Damit steckt sie alle in ihrer Umgebung an. Ein-
mal kommt sie zu spät zum Abendessen und muss als Strafe Brot 
und Milch essen. Sie sagt zu ihrer Tante: „Ich mag Brot und Milch. 
Ich bin froh, etwas zum Abendessen zu bekommen.“
Die Geschichte hat die amerikanische Schriftstellerin Eleanor Ho-
dgman Porter (1868-1920) im Jahr 1913 geschrieben. Nahezu 
auf jeder Seite kommt einmal das Wort „froh“ vor.

Mir gefällt das Mädchen: Sie sieht die Realität und sie hat den-
noch ein positives Weltbild. Die Betonung liegt auf dem „und“.
Sie lebt frei nach dem Motto: Wir können oft die Dinge nicht än-
dern. Aber wir können unsere Einstellung zu den Dingen verän-
dern. Und wenn wir das tun, verändern wir wie durch ein Wunder 
die Dinge.

Wir leben heute in einem Zeitalter der Mehrfach-Krisen, die wir 
mit einem „K“ benennen können: Die Krankheit Corona, der Krieg 
in der Ukraine, der Kollaps der Lieferketten, die Klima-Krise, die 
Angst vor weiteren Katastrophen... Manche dieser Krisen sind 
akut, andere sind chronisch. Natürlich geht das nicht spurlos an 
uns vorüber.
Die Frage ist: Wie gehen wir damit um? Natürlich müssen wir tun, 
was in unserer Macht steht. Dabei wäre es schön, wenn wir uns bei 
allen Krisen eine positive Lebenseinstellung bewahren könnten.
Ich überlegte mir, was Pollyanna zu diesem heißen Sommer sagen 
könnte. Vielleicht so: „Ich bin froh, dass wir in diesem Sommer 

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023



II M P UL  S

5

so schönes Wetter hatten. Dennoch muss ich schauen, wo und 
wie ich Wasser sparen und meinen CO2-Fußabdruck verkleinern 
kann.“

Manchmal laufe ich Gefahr, die allgemeine Lage der Welt zu ne-
gativ zu sehen. Ich wünsche mir, dass ich es immer wieder neu 
schaffe, wie Pollyanna eine Fröhlichkeit auszustrahlen. Dazu ge-
hört für mich auch ein gelingender Smalltalk, ein kurzes Gespräch 
über den Gartenzaun, ein Lächeln in der Stadtbahn. 
Unterschätzen wir das nicht! Die Psychologie weiß: Wer das Le-
ben positiv betrachtet, kann mit schwierigen Situationen besser 
zurechtkommen. So fördert zum Beispiel eine entsprechende po-
sitive Einstellung auch die Heilung bei Krankheiten.

Auch bei Pollyanna lief nicht alles rund: So wird sie von einem 
Auto angefahren und kann erst einmal nicht mehr gehen. Sie ist 
total frustriert. Zu ihrem Glück besuchen sie alle die Freundinnen 
und Freunde, denen sie das „Einfach-froh-sein-Spiel“ beigebracht 
hat, und muntern sie auf. So kann sie am Ende sagen: „Ich bin 
froh, dass ich meine Beine behalten durfte.“ Am Ende lernt sie in 
der Klinik wieder zu gehen.

Vielleicht liegt unsere Aufgabe im Wort „und“: Ich sehe die Krisen 
in der Welt realistisch und ich möchte dennoch eine Zuversicht ins 
Leben ausstrahlen. Paulus drückt das im Römerbrief so aus: „Wir 
wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten 
dienen“ (Römer 8,28). Was ist mit diesem „zum Besten“ gemeint? 
Es heißt nicht, dass in meinem Leben alles so läuft, wie ich es mir 
wünsche. Zum Besten ist in einem umfassenderen Sinne gemeint. 
Es meint, dass ich auch Umwege als zu meinem Leben dazugehö-
rig erkenne, dass ich mich von Gott in allen Lebenslagen getra-
gen fühle. Da kann ich von Pollyanna etwas lernen. 
Googlen Sie doch mal „Pollyanna Prinzip“.
Fröhliche Grüße Ihr Til Bauer 
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Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl

Ernst-Wilhelm Gohl, der neue Landesbischof der württembergi-
schen Landeskirche, hat für sein neues Amt einen guten Vorsatz 
gefasst: 
Auch als Landesbischof möchte der 59-jährige von seinem Selbst-
verständnis her Pfarrer mit einem guten Kontakt zur Basis blei-
ben – mit anderen Arbeitsschwerpunkten, aber eben doch Pfarrer. 
Denn Gohl liebt den persönlichen seelsorgerlichen Umgang mit 
den Menschen. 
Auch in seinen 16 Jahren als Ulmer Dekan hat er nie seine seel-
sorgerlichen Aufgaben abgegeben. Als Dekan und Münsterpfarrer 
wollte er den Menschen seiner Stadt nahe sein. Und so kennt man 
ihn in Ulm auch: immer unterwegs in der Stadt, immer auf dem 
Sprung von einer Aufgabe zu anderen, aber doch jederzeit für 
jeden Menschen ansprechbar. 

Gohls Zugewandtheit zeigt sich schon im Lebenslauf, denn nach 
dem Zivildienst machte Gohl – in Stuttgart als Pfarrerskind gebo-
ren und in Esslingen und Mössingen aufgewachsen – erst einmal 
eine Ausbildung zum Rettungsassistenten. 
Nach dem Studium in Tübingen, Bern und Rom führte ihn sein 
Weg zunächst zum Vikariat an die Böblinger Stadtkirche, wo er 
auch anschließend von 1994 bis 2001 blieb – zunächst im Un-
ständigen Dienst und dann auf seiner ersten ständigen Pfarrstelle, 
bevor er an die Plochingen Stadtkirche wechselte und schließlich 
für 16 Jahre als Dekan in den Kirchenbezirk Ulm. Hier lernte Gohl, 
mit einer großen Bandbreite verschiedenster Gemeinden zu arbei-
ten, schließlich umfasst der Kirchenbezirk Ulm doch sowohl die 
Großstadt Ulm mit der selbstbewussten Gemeinde der Bürgerkir-
che Ulmer Münster als auch viele ländliche Gemeinden auf der 
schwäbischen Alb.

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Gohl glaubt fest an die Zukunft der Kirche. Zentrale Pfeiler dieser 
Zukunft sind für ihn vor Allem Seelsorge und Diakonie und die Be-
reitschaft, neue Formen des Gottesdienstes auszuprobieren, ohne 
Angst vor einem Scheitern des Experiments haben zu müssen.

Als zupackender und engagierter Pfarrer am Ulmer Münster stand 
Gohl stets auch im Rampenlicht der Stadtgesellschaft und ging 
dabei keiner Auseinandersetzung mit Andersdenkenden aus dem 
Weg. Er scheute sich nicht, zu gesellschaftlichen und politischen 
Fragen um der Menschen willen klare Haltung zu zeigen, kämpfte 
dabei aber immer auf uneitle, freundliche und zugewandte Art 
gegen Polarisierung und für Ausgleich und Toleranz. 
Gohl gilt als Brückenbauer und hat sich in Ulm intensiv auch in 
der Ökumene und im Dialog der Religionen engagiert. Als Brü-
ckenbauer und ausgleichende Kraft kennen ihn auch die Mitglie-
der der 14., 15. und 16. Landessynode. Rund 15 Jahre lang war 
er Mitglied des württembergischen Kirchenparlaments.

Ernst-Wilhelm Gohl ist verheiratet mit der Apothekerin Dr. Gabrie-
la Gohl und hat zwei erwachsene Kinder. 
Ein weiterer Sohn ist im Alter von 3½ Jahren tödlich verunglückt – 
ein Thema, mit dem Gohl sehr offen umgeht. 
In seiner Freizeit ist es ihm wichtig, mit Familie und Freunden zu-
sammen zu sein und regelmäßig Sport zu treiben. Dreimal in der 
Woche schnürt er seine Joggingschuhe zum Laufen. Nach den 
Flachstrecken in Ulm und an der Donau könnte die Stuttgarter 
Topographie eine kleine Herausforderung werden …

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Vom Winter
und wie wir sparen müssen…

„Was ist unser Beitrag fürs Energiesparen?“, diese Frage beschäf-
tigt uns alle als Privatpersonen und auch als Kirchengemeinde. 
Dabei beschäftigt uns der Energieverbrauch sowie die ge-
stiegenen Energiekosten. Als Kirchengemeinderat schauten 
wir uns die Kirche, das Matthias-Claudius-Haus, das Steig-Ge-
meindehaus sowie den Kirchplatz an:

•	 Wir dokumentieren unseren Energieverbrauch über das 
sogenannte Grüne Datenkonto der Landeskirche.

•	 Das Energiecontrolling erfolgt über Wärmezähler im Hei-
zungskeller.

•	 Mit dem Schild „Bitte: Heizung aus – Licht aus - Fens-
ter zu! Danke schön!“ bitten wir alle Gruppen und Kreise 
ihren Beitrag beim Verlassen der Räume zu leisten.

•	 Wir rüsten alle Glühlampen auf LED um. Das gilt ganz be-
sonders für die Kirche. Siehe dazu den Artikel Spendenaktion 
„Kirchenlicht“.

•	 Der Kirchplatz wird weiterhin nachts beleuchtet. Das ist 
notwendig gegen Vandalismus und Vermüllung. 

•	 Der Kirchengemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, die 
Raumtemperatur in der Kirche abzusenken. Wir bitten 
Sie, dass Sie sich für den Kirchenbesuch entsprechend rüsten. 
Dazuhin werden ein paar Decken am Eingang bereitliegen.

•	 Von Januar bis Ende März 2023 sind wir im Rahmen der 
Winterkirche zu Gast im katholischen Gemeindehaus St. 
Rupert. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren ka-
tholischen Brüdern und Schwestern. So müssen wir in der käl-
testen Zeit des Jahres nicht den großen Kirchenraum heizen.

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Kirchenlicht
unsere Spendenaktion

Schon seit längerem beschäftigt uns die Beleuchtung in unse-
rer Steigkirche: Die augenblicklichen Lichtkörper erhellen den 
Kirchenraum nicht optimal. Dazuhin sind die augenblicklichen 
Leuchtmittel in Bälde nicht mehr erhältlich, ganz zu schweigen 
von der Schwierigkeit selbige in schwindelnder Höhe auszutau-
schen…
Die Lichter Chor, also ganz vorne in der Kirche, ersetzten wir 
schon und sind damit sehr zufrieden. Jetzt wollen wir das Kirchen-
schiff und die Sakristei, Flur und Küche entsprechend beleuchten.
Um ökologische Projekte wie die Umrüstung zu LED-Lichtanlagen 
zu unterstützten, hat der Bund ein Programm für Klimaschutziniti-
ativen aufgelegt. Wir bewarben und sind in das Förderprogramm 
mit 35% aufgenommen worden.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf knapp 40.000 EURO. Ge-
fördert werden wir ebenso von der Landeskirche sowie dem Kir-
chenkreis Stuttgart.
Als Steiggemeinde beträgt unser Eigenanteil 12.000 EURO.
Die 12 Pendelleuchten bleiben erhalten. Sie werden mit einem 
neuen Lichteinsatz bestückt. Dasselbe gilt sowohl für die 15 Holz-
leuchten, die an den Seiten unsere Kirche beleuchten als auch die 
20 Holzleuchten im Eingangsbereich, Flur und in der Sakristei.
Bitte unterstützen Sie uns mit 
•	 mit 500 EURO für eine der 12 großen Pendelleuchten in der 

Kirche
•	 mit 200 EURO für eine der 15 Holzleuchten an der Seite in 

der Kirche
•	 mit 100 EURO für eine der 20 Holzleuchten in den Neben-

räumen
Gerne beschriften wir „Ihre Lampe“ entsprechend.
Und natürlich freuen wir uns über jeden finanziellen Beitrag…

Spendenaktion

12 Pendelleuchten 
à 500 €

15 Holzleuchten 
à 200 €

20 Holzleuchten 
à 100 €

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Steig-Talente gesucht!

Sie haben ein handwerkliches Hobby, handarbeiten gerne, sind 
künstlerisch begabt oder kochen gerne? 
Dann suchen wir Sie!
Im nächsten Frühling feiert die Steiggemeinde am 23. April 2023
ihr erstes Frühlingsfest im Kirchenzentrum.
Dort soll es einen Markt mit Selbstgemachtem geben, der alles 
anbietet, was Sie über den Winter hergestellt haben. Egal, ob Sie 
Marmelade einkochen, Socken stricken, Holzarbeiten herstellen 
und, und, und…. Wir freuen uns über alles! Wichtig ist, dass Sie 
bereit sind, diese Dinge zu spenden. 
Wir werden den Erlös für die Erneuerung der Lichttechnik in der 
Kirche verwenden. Selbstverständlich bestimmen Sie die Verkaufs-
preise und alle selbstgemachten Dinge werden mit dem Namen 
des Herstellers oder der Herstellerin angeboten. 
Für die Materialien erhalten Sie eine Spendenbescheinigung, 
wenn Sie uns den Kassenzettel einreichen.

Haben Sie Lust mitzumachen? 
Anmeldung der selbstgemachten Produkte im Gemeindebüro
Wir sind sehr gespannt auf die große Vielfalt unserer Steig-Talente!
Im Voraus schon herzlichen Dank an alle Handwerker:innen! 
						    

Honig aus dem Allgäu
Endlich ist die neue Ernte eingetroffen. Sie können wieder ein 
Glas (500 g) kaltgeschleuderten Wald- und Blütenhonig aus 
dem Allgäu für 7,--  € erwerben. Davon geht 1 € an die Immo-
bilienkonzeption der Steiggemeinde.

Vorschau:
Frühlingsfest
So 23.4.2023
Kirchenzentrum
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Martinslauf Burgholzhof

Das Ökumenische Zentrum Burgholzhof und die Tageseinrichtung 
Alter Gutshof laden alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und 
Freunden herzlich ein, zusammen das St. Martins-Fest zu feiern. 
Wir werden zuerst mit musikalischer Unterstützung durch den Mu-
sikverein Bad Cannstatt Laternenlieder anstimmen.
Nach dem Laternenlauf wird die St. Martins-Geschichte  
mit Bildern an der Außenwand des ÖkuZ erzählt.

OTTO open
 „Ich geh mit meiner Laterne ....
 ...und meine Laterne mit mir.“

Passend zur Jahreszeit steht das Basteln oder Reparieren einer La-
terne auf dem Programm.
Bei Einbruch der Dunkelheit startet ein kleiner Lauf rund ums Otto-
Riethmüller-Haus und endet auch wieder dort zu einem gemütli-
chen Ausklang mit Heißgetränk.
 „Dort oben leuchten die Sterne und unten leuchten wir!“ 
Das „Otto open“-Team

immer informiert – mit dem Newsletter
Sie wollen wissen, was es Neues in der Gemeinde gibt? 
Dann abonnieren Sie unseren Newsletter! Wir melden uns bei Ih-
nen per Mail vier bis sechs Mal im Jahr und halten Sie auf dem 
Laufenden! Interesse? Dann schicken Sie uns Ihre Mail-Adresse an:
gemeindebuero.bad-cannstatt.steiggemeinde@elkw.de
So bleiben wir in Kontakt – versprochen!

Die Schönheit des Alltäglichen
Die Ausstellung in der Steigkirche mit den Fotografien von Joa-
chim Diedrich ist noch bis 20. November zu sehen.

Fr 11.11.2022 
ÖkuZ
17:30 Uhr

So 19.11.2022
Otto-Riethmüller-Haus
14:00 - 19:00 Uhr

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Herbst-Café im Ökumenischen Zentrum
Das Ökumenische Zentrum auf dem Burgholzhof 
öffnet seine Pforten  zum Herbst-Café!

Alle Generationen sind eingeladen, das Haus wieder zu beleben 
bei geselligem Kaffeetrinken, anregenden Gesprächen, unterhalt-
samen Aktivitäten u.v.m.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 
Samstag 19. November 2022, 14:30 – 17:00 Uhr:
Weitere Informationen werden rechtzeitig im Schaukasten und per 
Handzettel veröffentlicht.
Das Vorbereitungs-Team
Lisette Meyer    (lisette.meyer@web.de)

Grünzeug gesucht

In jedem Jahr fertigen die fleißigen Hände der Blumenfrauen ei-
nen wunderschönen Adventskranz für die Steigkirche. Dringend 
gesucht wird dafür Schnitt von Lebensbäumen aller Arten sowie 
Buchsbaum.
Wenn Sie im November derartigen Baumschnitt abzugeben haben, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro 0711 54 44 06.

Der Tannenbaumverkauf 
der Jugendarbeit Hallschlag findet statt...

...wie gewohnt an den 4 Adventssamstagen zwischen 9 und 15 
Uhr vor dem Nachbarschaftstreff (Am Römerkastell 73).
Mit dem Erlös des letzten Jahres haben wir einen neuen Sprinter für 
die Jugendarbeit im Hallschlag mit finanziert.

Vorbestellungen und Fragen bitte an
tbv@jugendarbeit-hallschlag.de. 

Sa 19.11.2022
ÖkuZ

14:30 - 17:00 Uhr

26. November
3. Dezember

10. Dezember
17. Dezember

jeweils 
9:00 bis 15:00 Uhr

Nachbarschafts-
zentrum

12 übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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„Ne jut jebratene Jans is 
ne jute Jabe Jottes“

Schwäbisch: 
„s‘isch ebbes Guts“

Gansessen am 2. Advent

Traditionell bieten wir vor Weihnachten ein Gansbrustessen (je-
weils mit Rotkraut und Semmel-/Kartoffelknödeln 17,50 €) an. 
In diesem Jahr gibt es außerdem Entenbrust zu 16,50 €, Rinds-
roulade zu 12,50 € und als vegetarisches Gericht Pilzrahm mit 
Semmelknödeln (7,50 €).

Am Sonntag, 4. Dezember,  können Sie in der Zeit von 11:00 bis 
13:00 Uhr zum Essen ins Steig-Gemeindehaus kommen. 
Damit wir entsprechend planen können, bitten wir um 
Anmeldung bis 30. November 
im Gemeindebüro (54 44 06) 
Ebenso besteht die Möglichkeit, das Essen abzuholen (bitte ent-
sprechende Gefäße mitbringen).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Die Kochkiste der Steiggemeinde

Ich / Wir nehmen am Gansbrustessen teil:

Name: ...............................................................

Tel: ............................... 

.... Portion(en) Gansbrust à 17,50 €

.... Portion(en) Entenbrust à 16,50 €

.... Portion(en) Rindsroulade à 12,50 €

.... Portion(en) Pilzrahm mit Semmelknödeln à 7,50 €

So 4.12.2022
Steig-Gemeindehaus
11:00 - 13:00 Uhr

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Die mit ABSTAND schönste TRADITION im 
Advent…
…ist der LEBENDIGE Adventskalender!

Wir wollen auf unsere Tradition im Advent auch dieses Jahr nicht 
verzichten. Deshalb sollen sich insgesamt 24 Türchen online und/
oder analog im Rahmen des „lebendigen Adventskalenders“ öff-
nen.

Analog:
Für die kleinen Adventsfeiern benötigen wir je Abend einen „Gast-
geber“.
Eine Adventsfeier läuft wie folgt ab:
•  Beginn: 18:30 Uhr, Dauer: ca. 10-15 min
•  kindgerechter Inhalt: z.B. eine Geschichte, ein Gedicht, ein mu-
sikalischer Vortrag, Rätsel, Bibeltext, etc.
•  1 oder 2 gemeinsame Lieder aus dem vorhandenen Liederbuch
•  Abschlusslied: „Tragt auf die Steig/in die Welt nun ein Licht“

Online:
Auf unserer Homepage der Steigkirche soll jeden Tag im Advent 
ein Türchen auf unserem virtuellen Adventskalender aufgehen. 
Dieses führt über einen Link zu einem YouTube-Video. Dieses be-
inhaltet entweder ein wirkliches Video oder eine Audiodatei von 
Ihnen.
Inhaltsvorschläge: Geschichte, Gedicht, Musikstück, Lied, Thea-
terstückchen, uvm.
Einfach mit dem Handy aufnehmen und an das Team des leben-
digen Adventskalenders schicken (Mailadresse wird nach Anmel-
dung bekannt gegeben).

Sichern Sie sich jetzt schon einen Termin und melden Sie sich an 
(stefanie.knaupp@elkw.de oder im Gemeindebüro 54 44 06). 
Werden Sie Teil der mit ABSTAND schönsten TRADITION im Ad-
vent!

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Lebendiger Adventskalender Burgholzhof
Gemeinsam Advent feiern auf dem Burgholzhof!

Sie sind herzlich eingeladen, den Lebendigen Adventskalender 
2022 auf dem Burgholzhof mitzugestalten!
Lassen Sie uns mit diesem Angebot für Alt und Jung eine vorweih-
nachtliche Stimmung in unseren Stadtteil zaubern, Gemeinschaft 
pflegen und besinnliche Momente schaffen! 
Das Vorbereitungsteam des Ökumenischen Zentrums sucht des-
halb „Gastgeber:innen“, die Freude haben,  an einem Abend vom 
1. - 23. Dezember ein Türchen im lebendigen Adventskalender zu 
gestalten (Dauer ca 15 -20 min, Uhrzeit: 17:30 Uhr)
Als kleines Programm bieten sich an: 
•	 Geschichte/Gedicht/Gebet vorlesen
•	 Gemeinsames Singen (Liederhefte sind vorhanden)
•	 Rätsel/Quiz anbieten
•	 Musikalisches Ständchen 
•	 Kleine Vorführung
•	 ….
Das „Türchen-Öffnen“ kann entweder vor der eigenen Haustür des 
jeweiligen „Gastgebers“ stattfinden oder vor dem Ökumenischen 
Zentrum.
Die Termine und Orte werden rechtzeitig vor der Adventszeit be-
kanntgegeben. 
Anmeldungen mit Angabe von Kontaktdaten und Wunschtermin 
bitte bis zum 23. November 2022 an:
Lisette.meyer@web.de         0711 / 553 68 23

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Tannenbaumaktion
Sofern die gesetzlichen Vorgaben zur Corona-Pandemie die 
Durchführung der Tannenbaumaktion zulassen, sammeln wir am 
Samstag, den 14.1.2023, Ihre abgeschmückten Tannenbäume 
gegen eine angemessene Spende ein.
Ablauf:
•	 Eine Abholung erfolgt nur nach vorheriger Anmel-

dung 
•	 Anmeldung bis 13. Januar 2022 unter 	  

tba_steig@web.de oder im Gemeindebüro 
Tel 54 44 06 unter Angabe von Name, Adresse und  
ggf. Standort des Baumes. 

•    Die Bäume werden in der Zeit zwischen 9:30 und 15 Uhr ab-
      geholt
•    Die Abholung erfolgt in der Reihenfolge:   
      Birkenäcker Nord, Altenburg, Birkenäcker Süd; alle weiteren   
      Gemeindegebiete werden nur nach Voranmeldung angefah-
      ren. 
•    Hotline am 14.1.23 unter: 54 44 06
Bitte heften Sie kein Geld an die Bäume: Geben Sie es lieber in 
der Nachbarschaft oder in einem Kuvert im Gemeindebüro ab. 
Mit einem Teil der Einnahmen aus der Tannenbaumaktion un-
terstützen wir wie immer eine Aktion der Evangelischen Jugend 
Stuttgart, wie Projekte für benachteiligte Jugendliche oder die Di-
akonie. Der andere Teil kommt der Jugendarbeit in unserer Ge-
meinde zugute. So erkundeten Jugendliche aus der Steiggemein-
de mit dem Erlös der Tannenbaumaktion im Sommer den Neckar 
mit dem Kanu.
Ehemalige Konfirmand:innen wollen den diesjährigen 
Konfirmand:innen sowie den freiwilligen Helfer:innen tatkräftig zur 
Seite stehen. Wir freuen uns sehr, wenn uns weitere Jugendliche, 
auch aus den vergangenen Jahren, wieder unterstützen. Bitte beim 
Gemeindebüro oder unter tba_steig@web.de melden.

Sa, 14.1.2023
9:30 -15:00 Uhr

Bitte informieren Sie 
sich über den aktuel-
len Stand auf unserer 

homepage
www.steig-kir-

chengemein.de
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Adventskonzert am 27. November
mit Jugendchor, Kantorei und Instrumentalist:innen

Musik im Advent zum Zuhören und Mitsingen
Wir freuen uns auf Sie, die Musik und auf die Adventszeit!
Ihre Kantorin Elena Röser-Pischik

Chorsänger:innen gesucht
Unsere Kantorei braucht dringend Verstärkung.
Wenn Sie Spaß an Singen und netter Gemeinschaft haben, 
sind Sie herzlich willkommen.
Das Repertoire umfasst Werke verschiedener Stilrichtungen 
und Epochen.
Kantoreiprobe: donnerstags 20 -21:30 Uhr, Rupert-Mayer-Haus
Infos unter elenapischik@arcor.de oder 
im Gemeindebüro Tel 54 44 06

Sinfonische Blasmusik im Advent
mit dem Musikverein  Flügelrad Stuttgart e.V.

Einladung zum ökumenischen Adventskonzert in der katholischen 
St. Rupert-Kirche.

Der Musikverein Flügelrad spielt sinfonische Blasmusik 
zum Advent unter der Leitung von Georgi Lambrinov.
Eintritt frei – Spenden willkommen
Nach dem Konzert Glühwein und kleiner Imbiss im Gemeinde-
haus

So 27.11.2022
Steigkirche
18:00 Uhr

So 11.12.2022
St. Rupert-Kirche
18:00 Uhr

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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                               Gottesdienste im November 2022
So, 6.11.2022 

Steigkirche, 9:30 Uhr
Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage 
„Bewahrung der Schöpfung“

Pfarrer Bauer + 
Team

So,  13.11.2022 
Steigkirche, 9:30 Uhr 

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst mit Taufe Pfarrer Bauer

Mi,  16.11.2022 
Steigkirche, 19:00 Uhr

Buß- und Bettag
Musik und Texte zum Buß- und Bettag Peter Kuhn, 

Manfred Scherer

So, 20.11.2022
 Steigkirche, 9:30 Uhr

Steigkirche,19:00h

Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl
Musik: Elena Röser-Pischik, Uwe Veit
abendrot.Ich sehe was, was du nicht siehst!
Ewigkeit.

Pfarrer Bauer

Pfrin. Feuersinger 
+ abendrot.Team

So 27.11.2022
Steigkirche, 9:30 Uhr

Steigkirche, 18:00 Uhr

1. Advent 
Gottesdienst mit Taufe
Adventskonzert

Dekan Schultz-Berg

Gottesdienste im Dezember 2022
So 4.12.2022

Steigkirche, 9:30 Uhr
ÖkuZ, 15:00 Uhr

2. Advent 
Gottesdienst 
Nikolaus-Gottesdienst

Pfarrer Dr. Bartel
Pfarrer Bauer + 
Team

So 11.12.2022
Steigkirche, 9:30 Uhr

3. Advent 
Gottesdienst Pfarrer Stölzle

So 18.12.2022
Steigkirche, 9:30 Uhr

St. Rupert-Kirche,19:00h

4. Advent
Gottesdienst
abendrot.Einen Moment noch bitte! Warten.

Pfarrer Bauer
abendrot-Team

Fr 23.12.2022
Steigkirche, 17:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Steig-

Kinderchöre
 

Pfarrer Bauer
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Sa 24.12.2022
OTTO, 15:30 Uhr

ÖkuZ, 16:30 Uhr

Steigkirche, 17:30h

Heiliger Abend
Ökumenischer Gottesdienst im Otto-Riethmüller-
Haus
Ökum. Krippenfeier im ÖkuZ

Weihnachtsgottesdienst mit der Kantorei

Pfarrer Bauer, 
Pfarrer Jauss
Pastoralassistent 
Meyer
Pfarrer Bauer

So 25.12.2022
Steigkirche, 9:30 Uhr

1. Weihnachtstag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Musik: Flötenensemble Tibicina

Dekan Schultz-Berg

Mo 26.12.2022
Steigkirche, 9:30 Uhr

2. Weihnachtstag 
Gottesdienst mit Wunschliedersingen Pfarrer Bauer

Sa 31.12.2022
Steigkirche, 18:00 Uhr

Silvester
Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Bauer

Gottesdienste im Januar 2023
So 1.1.2023

 Stadtkirche, 11:00h
Neujahr
Gemeinsamer Gottesdienst Dekan Schultz-Berg

Fr 6.1.2023
 Stadtkirche, 11:00h

Epiphanias
Gemeinsamer Gottesdienst Pfarrer Stölzle 

So, 8.1.2023
Rupert-Mayer-Haus, 

9:30 Uhr

1. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst - Beginn Winterkirche Pfarrer Bauer

So, 15.1.2023
R.-Mayer-Haus, 9:30h 

St. Rupert-Kirche,19:00h

2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Winterkirche)
abendrot.Ich schau dir in die Augen...
Sehen.

Pfarrer Stölzle

abendrot.Team

So, 22.1.2023
R.-Mayer-Haus, 9:30h 

3. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Winterkirche) Pfarrer Stölzle

So, 29.1.2023
R.-Mayer-Haus, 9:30h

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Winterkirche) Pfarrer Bauer
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Taizégebet „Nacht der Lichter“ 2022

Herzliche Einladung auf den »Pilgerweg des Vertrauens« mit den 
Stuttgarter Taizégruppen. Der Gottesdienst wird nach der Litur-
gie der Communauté von Taizé gefeiert. Im Mittelpunkt stehen 
biblische Lesungen, das singende und stille Gebet um Frieden, 
verbunden mit der Lichtweitergabe. 
Die „Nacht der Lichter“ richtet sich an Menschen jeden Alters. 
Weitere Informationen unter www.taize-stuttgart.de

„Die Berufung der Kirche ist es, ein Ort der Freundschaft für alle 
zu sein…Christus will, dass unser geschwisterliches Zusammenle-
ben ein Zeichen sei: Er ist gekommen, um alle Menschen in der 
Liebe Gottes zusammenzuführen.“
Frère Alois aus Taizé

Musik und Texte zum Buß- und Bettag

Traditionell gestalten wir den Buß- und Bettag mit Musik und aus-
gewählten Texten (Peter Kuhn und Manfred Scherer).

Ewigkeitssonntag

„Der Mensch lebt und besteht nur eine kleine Zeit, 
und alle Welt vergehet mit ihrer Herrlichkeit. 

Es ist nur einer ewig und an allen Enden, 
und wir in seinen Händen.“

Matthias Claudius (1740 - 1815) schreibt uns diese Sätze. Er er-
innert uns nicht nur an unsere menschliche Sterblichkeit, sondern 
vor allem auch an unseren ewigen Gott, der uns im Leben wie im 
Sterben in seinen Händen hält.
Am Ewigkeitssonntag denken wir an unsere Gemeindeglieder, 
die im vergangenen Jahr verstorben sind.

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023

So 13.11.2022
Stiftskirche
18:00 Uhr

Mi 16.11.2022
Steigkirche
19:00 Uhr

So 20.11.2022
Steigkirche

9:30 Uhr
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abendrot.Gottesdienst im November:

Ich sehe was, was du nicht siehst!                                                   
Ewigkeit.

Ein neuer Himmel und eine neue Erde…

„Ich sehe was, was du nicht siehst“, so sagt Johannes. Er sagt es, 
obwohl seine Welt nicht anders ist, als die unsere. Er selbst wurde 
auf Grund seines Glaubens verbannt. Die Gemeinden, an die er 
schreibt, werden verfolgt. Er kennt die Angst, den Schmerz und 
die Trauer. Und trotzdem sagt er: „Ich sehe einen neuen Himmel 
und eine neue Erde.“

Durch Jesus Gottes Nähe spüren…

Gott verspricht uns seine Nähe, wenn er sagt: „Ich habe dich 
begleitet vom Beginn der Menschheit an. Ich kenne dich, seitdem 
du lebst. Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du bist mein. 
Ich werde deine Tränen abtrocknen.“
Durch Jesus Christus wurde Gottes Nähe für die Menschen spür-
bar, mitten in dieser alten Welt voller Trauer und Schmerz. Tränen 
werden getrocknet, der Tod wird besiegt. An Ostern, als Jesus 
selbst stirbt und wieder aufersteht, wird das ganz deutlich…

Ein Blick durch den Türspalt.

Johannes hat uns im letzten Buch der Bibel eine Tür geöffnet, er 
schreibt: „Nein, das war noch gar nicht alles! Das ist und bleibt 
nicht alles: Leid, Tränen, Krankheit, Sterben und Tod…“ Durch ei-
nen Türspalt lässt er uns über unseren begrenzten Horizont schau-
en – hinein in Gottes Ewigkeit.

So 20.11.2022
Steigkirche
19:00 Uhr

Pfarrerin Feuersinger   
+ abendrot.Team 

21übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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„abendrot.Gottesdienst im Dezember:

Einen Moment noch bitte!                                                          
Warten.

Warten ist eine lästige Sache. Sind Sie auch so ungeduldig, wenn 
die S-Bahn mal wieder Verspätung hat? Warten, vergeudete Zeit, 
nutzlos und nervig. Wir werden schnell ungehalten, wenn wir an 
der Kasse oder beim Hausarzt warten müssen. Im Alltag versu-
chen wir, diese Zeit zu überbrücken. Zeitung, Buch oder Tablet 
helfen uns dabei.

Nichts für Ungeduldige: Warten.

Viele Geräte und Einrichtungen des alltäglichen Lebens helfen, 
das Warten zu vermeiden: Wir warten nicht mehr mit dem Kauf, 
bis wir das Geld haben, sondern kaufen auf Raten. Unsere Nah-
rung, die wir einkaufen, ist schon zubereitet, damit wir nicht lange 
auf das Essen warten müssen.

Warum es sich lohnt, zu warten.

Advent ist eine Zeit des Wartens. Wir machen uns bereit, wir be-
reiten uns vor. Wie aber soll das gehen, auf Gott, auf Jesus zu 
warten? Der Prophet Jesaja sagt dazu: „Kehrt um zu mir, und 
ihr werdet ruhig, dann werdet ihr gerettet! Vertraut mir, und habt 
Geduld, dann seid ihr stark!“ Das verlangt uns etwas ab, was 
wir nicht mehr gewohnt sind. Es macht das, auf das wir warten, 
bedeutungsvoller. 
Und das lohnt sich!

So 18.12.2022
4. Advent

St. Rupert-Kirche
19:00 Uhr

 
abendrot.Team

22 übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Familien-Gottesdienst zu Nikolaus

Wir feiern Familiengottesdienst zu Nikolaus im Ökumenischen 
Zentrum.
Anschließend sitzen wir zum Adventscafé zusammen und warten 
auf den Nikolaus, der unsere Jüngsten beschenkt. 
Bitte bis Feitag, 2.12., eine leere Socke mit dem Namen des Kin-
des im ÖkuZ oder beim Bäcker nebenan abgeben, damit der Ni-
kolaus sie gefüllt wieder mitbringen kann.

Vorabend zu Heilig Abend
Ökumenischer Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
mit Pfarrer Bauer

Dier Hirten besuchen Maria und Josef und das Jesuskind in der 
Krippe. Ochs und Esel schauen zu. Auch die Heiligen 3 Könige 
sind auf dem Weg.
Wir freuen uns auf das Krippenspiel des Kinderchors im Familien-
gottesdienst unter der Leitung von Elena Röser-Pischik.

Weihnachten unterm Sternenhimmel
im OTTO
Ökumenischer Gottesdienst an Heiligabend um 15:30 Uhr 
mit Pfarrer Jauss und Pfarrer Bauer

An Heiligabend feiern wir einen großen ökumenischen Gottes-
dienst im Garten des Otto-Riethmüller-Hauses. 
Bringen Sie bitte das Smartphone oder eine Taschenlampe mit. 
Seien Sie für jedes Wetter gerüstet, wer mag bringt einen Cam-
pingstuhl mit.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen besinnlichen Gottesdienst!

So 4.12.2022
ÖkuZ
15:00 Uhr

Fr 23.12.2022
Steigkirche
17:00 Uhr

Sa 24.12.2022
15:30 Uhr

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Ökumenische Krippenfeier
Krippenspiel mit Pastoralassistent Meyer 

„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ 
(Lukas 2,10-11).

Weihnachtsgottesdienst mit der Kantorei
Gottesdienst mit Lichtfeier mit Pfarrer Bauer

Wir beginnen den Gottesdienst in der dunklen Kirche. Jesus 
Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt.“ Dieses Christuslicht 
erleuchtet die Kirche. 
„Das ewig Licht geht da herein, gibt der Welt ein‘ neuen Schein;
es leucht‘ wohl mitten in der Nacht und uns des Lichtes Kinder 
macht. Kyrieleis.“ (EG 23,4)

Christfest 
Gottesdienst mit Abendmahl mit Dekan Schultz-Berg

Gottesdienst mit Abendmahl zum Weihnachtsfest musikalisch ge-
staltet vom Musikensemble Tibicina unter der Leitung von Clau-
dia Böhle-Rettich.

Zweites Christfest
Liedgottesdienst mit Pfarrer Bauer

Wenn Sie gerne Advents- und Weihnachtslieder singen, bringen 
Sie Ihren Wunsch in den Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag 
ein.

Sa 24.12.2022
ÖkuZentrum

Burg-
holz-

hof 
16:30 Uhr

Sa 24.12.2022
Steigkirche
17:30 Uhr

So 25.12.2022
Steigkirche

9:30 Uhr

Mo 26.12.2022
Steigkirche

9:30 Uhr 

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Sa 31.12.2022
Steigkirche
18:00 Uhr

So 1.1.2023
Stadtkirche
11:00 Uhr

Fr 6.1.2023
Stadtkirche
11:00 Uhr

ab 8.1.2023
Rupert-Mayer-Haus
9:30 Uhr

Altjahrabend
Was kommt? – Was bleibt? mit Pfarrer Bauer

Diese zwei Fragen beschäftigen uns alle am Altjahrabend. 
Wir halten inne, schauen zurück und blicken nach vorne. 
Der Gottesdienst bietet uns die Gelegenheit,
in Ruhe diesen Fragen nachzuspüren.

Neujahrsgottesdienst
Gemeinsamer Gottesdienst in der Stadtkirche Cannstatt 
mit Dekan Schultz-Berg

Gottesdienst an Epiphanis
Gemeinsamer Gottesdienst in der Stadtkirche Cannstatt 

Winterkirche im Rupert-Mayer-Haus
Ab Sonntag, 8. Januar,
feiern wir den Gottesdienst um 9:30 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus. Auf Grund der Pandemie ist es immer noch nicht 
möglich, das Steig-Gemeindehaus dafür zu nutzen. Stattdessen 
gehen wir ins Rupert-Mayer-Haus, das mehr Platz bietet als unser 
Steig-Gemeindehaus. Wir danken der katholischen Gemeinde St. 
Martin herzlich für ihre Gastfreundschaft!

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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„abendrot.Gottesdienst im Januar:

Ich schau dir in die Augen...                                                          
Sehen.

„Ich schau dir in die Augen, Kleines“, sagt Humphrey Bogart zu 
Ingrid Bergmann. Klar, bei unserem Gottesdienst geht es weder 
um die zwei Publikumslieblinge, noch befinden wir uns auf dem 
Flughafen von Casablanca…
Bei abendrot. geht es um die Jahreslosung für 2023:

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (Genesis 16,13)

Der biblische Text, aus dem die Losung stammt, verweist auf das 
Thema „Sehen“ und auf die wunderbare Erfahrung „Gesehen zu 
werden“.
„Du siehst mich.“, so wendet sich Hagar, eine junge ägyptische 
Frau auf der Flucht an Gott. „Du bist ein Gott, der mich sieht“ 
drückt ihre Dankbarkeit aus, von Gott wahrgenommen zu sein, 
während andere sie missachten und ihr Unrecht tun.

Es ist Gott, der Hagars missliche Lage sieht.

Hagar erlebt einen Gott, der ihr in der Wüste begegnet, als einen 
rettenden und Not wendenden Gott. Auch wenn die Wende der 
Not nicht sofort geschieht. Gottes Sehen schließt ein Anerkennen 
und Retten ein. Er ist bei denen, die oft nicht gesehen werden.

Und wie heißt es noch im aaronitischen Segen?

„Gott segne dich und behüte dich! Er lasse sein Angesicht über dir 
leuchten und sei dir gnädig! Er erhebe sein Angesicht auf dich und 
gebe dir Frieden!“

So 15.1.2023
St. Rupert-Kirche

19:00 Uhr

abendrot.Team

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Mehrgenerationentreff der ÖBS

Bewegung für Klein und Groß
In Kooperation mit dem KiFaZ Maria Regina
Wir laufen gemeinsam über die Straße zum Kindergarten Maria 
Regina

Vorweihnachtlisches Basteln
in Koopertion mit Ursula-Pfäfflin-Kindergarten

Zauberhafter Märchenspaziergang am Max-Eyth-
See
mit der Märchenerzählerin Stefanie Keller
Fahrt mit der Straßenbahn zum Max-Eyth-See
In Kooperation mit dem KiFaZ Rupert-Mayer

Gutsle Backen
In Kooperation mit dem KiFaZ Maria Regina
Wir laufen zusammen über die Straße zum Kindergarten

Adventsliedersingen mit Klaus Jörder, Gitarre
Im Anschluss: Glühpunsch und Suppe
In Kooperation mit dem KiFaZ Maria Regina

Neujahrsfrühstück
mit Krabbelecke für Babys und Kleinkinder
zusammen mit Sibille Wöltjen

Do 10.11.2022
Treff Steigkirche
10:00 Uhr

Do 17.11.2022
Claudius-Haus
10:30 Uhr

Do 24.11.2022
Treff Steigkirche
10:00 Uhr

Do 1.12.2022
Treff Steigkirche
10:00 Uhr

Do 8.12.2022
Claudius-Haus
10:30 Uhr

Do 19.1.2023
Claudius-Haus
13:00 Uhr

27übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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dienstags
Steig-Gemeinde-

haus
10:00 Uhr

mittwochs
GVG Quar-

tierstreff
Bottroper Str. 33

10:00 Uhr

donnerstags
Gemeindehaus

13:30 - 14:30 Uhr

Sitzungen des Kirchengemeinderats
November

Mi 9.11.22, 19:45h Öffentliche Sitzung des KGR Matthias-Claudius-Haus

    Dezember

Mi 7.12.22, 19:45h Öffentliche Sitzung des KGR Matthias-Claudius-Haus

Januar

Mi 18.1.23, 19:45h Öffentliche Sitzung des KGR Matthias-Claudius-Haus

Spielgruppe für Babys und Kleinkinder
ab ca. 6 Monaten bis ca. 1,5 Jahren
mit Juliane Bacher
Mütter, Väter und auch Großeltern sind herzlich dazu eingela-
den.

Infos im Gemeindebüro (Tel: 54 44 06)

Sanftes Yoga mit Juliane Bacher
Durch einfache und wohltuende Yoga-Übungen werden 
das Körper- und Atembewusstsein gestärkt. Wir mobilisie-
ren und kräftigen auf sanfte Art und Weise den gesamten 
Körper und fördern die Balance. Entspannung und Rege-
neration nehmen einen hohen Stellenwert ein.

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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ÖBS - die Ökumenische Begegnungsstätte
siehe extra ÖBS-Programm!

immer montags 
14:30 Uhr

Steig-
Gemeindhaus

Gemütliche Kaffeerunde / Gesprächskreis
 - mit Sibille Wöltjen
Bitte inforieren Sie sich direkt bei Ihren Kursleitern, 
ob und wie die Kurse aktuell stattfinden!

November
7.11.2022 Kleidung in der Literatur - vergnügliche Lesung und mehr 

mit Margarethe Russ-Schneider

14.11.2022 „Steig-Singers“ - sing mit Klaus Jörder + Gitarre

21.11.2022 „Glanzlichter Südamerikas“ - mit einer Multivisionsschau 
mit Fotograf Karl-Heinz Unterberger

28.11.2022 Yoga auf dem Stuhl - mit Juliane Bacher

Dezember
5.12.2022 Flotter Sitztanz - mit Renate Knaus-Wiedmann

12.12.2022 Adventfeier im Steig-Gemeindehaus - bitte ab 4 Per-
sonen Tisch im Gemeindebüro reservieren

19.12.2022 „Kurz davor“ - Vortrag von Wiebke Wähling, Dekanin i.R.

26.12.2022 2. Weihnachtstag - keine Veranstaltung

Januar
2.1.2023 Winterferien - keine Veranstaltung

9.1.2023 Chi + Gua Sha statt Botox - durch Massage und 
Gesichts-Yoga - mit Sibille Wöltjen. 
Mitzubringen 1 Marmeladeglas-Deckelchen

16.01.2023 Französische und andere Chansons - Betram Schleicher 
+ Gitarre

23.01.2023 „Wintergeschichten“ - Lesung mit Juliane Bacher

30.01.2023 Flotter Sitztanz - mit Renate Knaus-Wiedmann

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023



SS p e nd  e n

30

Spendenkonto:
IBAN: DE10 1006 1006  

0500 5005 00
BIC:GENODED1KDB

„Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.“ 
64. Aktion Brot für die Welt

In weiten Teilen Europas vertrocknen Wälder und Wiesen  in Ban-
gladesch muss fruchtbares Ackerland immer stärker vor Überflu-
tung und Versalzung geschützt werden. Heftiger Starkregen hat 
auch in Deutschland zu Hochwasserkatastrophen geführt, und der 
Wiederaufbau beschäftigt die Menschen viele Jahre. In Burkina 
Faso wird es von Jahr zu Jahr schwieriger, eine Ernte einzubrin-
gen, die die Familien ernährt: Denn vielerorts sind die Böden aus-
gelaugt, staubig und steinhart.

Der Klimawandel ist eine globale Bedrohung - er zeigt sich vor 
Ort jedoch in unterschiedlicher Weise. Zu viel oder zu wenig Was-
ser - es sind zwei Gesichter derselben Krise.
Beide offenbaren schmerzhaft, dass die sensiblen Grundrhythmen 
unserer Einen Welt aus dem Takt geraten. Mehr denn je spüren 
wir, dass wir auf unserem Planeten nur gemeinsam eine Zukunft 
haben.
Die Klimakrise betrifft uns alle, aber sie trifft nicht alle gleich: Die-
jenigen, die am wenigsten dazu beigetragen haben, leiden am 
meisten unter ihr. 

Eines steht fest: 
Klimagerechtigkeit erreichen wir nur, wenn sich auch bei uns vie-
les verändert. Deshalb fordern wir von der Politik konkrete Schritte 
hin zu einer klimagerechten Gesellschaft. 
Wir bitten Sie daher, sich mit uns für Klimagerechtigkeit einzuset-
zen: durch Ihren eigenen Lebensstil, durch Spenden für die wichti-
ge Arbeit unserer Projektpartner, die an der Seite der Ärmsten ste-
hen - und mit dem Gebet für das tägliche Brot in der Einen Welt.

red.

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Vesperkirche Stuttgart 2023
15. Januar - 4. März

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir wünschen uns, dass für die Vesperkirche Stuttgart 2023 nach 
zwei Corona-Jahren wieder Normalität einkehren kann. Aber wenn 
es anders kommen sollte, dann sind wir auch vorbereitet. Wir ge-
ben Essen to go nach draußen und öffnen auch den Kirchenraum.

Das Motto der Vesperkirche Stuttgart 2023 lautet: 
Du bist ein Gott, der mich sieht. (1. Mose 16,13). 
Wir wollen, dass Gott die Not der Vesperkirchengäste sieht und 
dass auch andere Menschen sehen, wo Bedürftigkeit herrscht. 

Wir öffnen am 15. Januar 2023 um 10 Uhr die Türen der Leon-
hardskirche für den Eröffnungsgottesdienst und verabschieden uns 
wieder am 4. März 2023 um 16 Uhr mit dem Abschlussgottes-
dienst.

Täglich wird es Frühstück, Mittagessen und Vesperbrote von 9 Uhr 
bis 15 Uhr geben - von unseren Ehrenamtlichen vorbereitet und 
ausgegeben. 
Für Seelsorge und Beratung sind unsere Diakoninnen und Diakone 
vor Ort ansprechbar. 
Wir werden wieder ein feines Kulturprogramm anbieten. 
Sonntags laden wir um 10 Uhr zu einem Frühstücksgottesdienst 
ein; wochentags um 12:30 Uhr zum NachTisch, unserem geistli-
chen Impuls.

Wenn Sie mitarbeiten möchten, ab 4. Oktober 2022 ist unser An-
meldetool auf der Website freigeschaltet: 
www.vesperkirche.de/wie-kann-ich-unterstuetzen/mitmachen.

red.  

Spendenkonto:
IBAN: DE05 6005 0101 
0002 4648 33
BIC: SOLADEST600

www.vesperkirche.de

KONTAKTDATEN
Evangelischer Kirchenkreis 
Stuttgart
Diakoniepfarrerin 
Gabriele Ehrmann
Christophstraße 35
70180 Stuttgart 
0711 / 207096-42
diakoniepfarramt.stutt-
gart@elkw.de

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Steigspatzen
Freude am gemeinsamen Singen, spielerisches Lernen und Entde-
cken der eigenen Stimme – das sind unsere Steigspatzen!

Kinderchor
Im Kinderchor singen Kinder im Grundschulalter, entdecken und 
erweitern ihr Können und auch hier steht die Freude am gemein-
samen Musizieren ganz vorne. Ein bis zwei Mal pro Jahr üben wir 
ein Musical ein und führen es in der Steigkirche auf.
Kontakt: Kantorin Elena Röser-Pischik Tel. 0711-54 44 06

Erhaltung der Schöpfung
Kinderbibeltage in den Herbstferien 
Auch dieses Jahr finden wieder KinderBibelTage statt:
Freitag, 4.11. halbtags
Samstag, 5.11. ganztags
Sonntag, 6. 11. Abschluss mit Familiengottesdienst

Wir spielen, singen, basteln und feiern am Sonntag gemeinsam 
einen Gottesdienst.

Eingeladen sind alle Kinder von der 1. bis 5. Klasse.
Kurzentschlossene bitte melden.

In der Stadtkirchengemeinde:
Bunte Kinderstunde
Die Bunte Kinderstunde trifft sich samstags um 11:00 Uhr
in der Stadtkirche.

Teeniekirche
Die Teeniekirche trifft sich ebenfalls samstags um 11:00 Uhr
im Evangelischen Zentrum, Wilhelmstraße 8. 

Kindergottesdienste der 
Evangelischen Kirche Deutschland 
... und danach immer zum „Nachgucken“!

mittwochs
15:45 - 16:20 Uhr

16:30 - 17:15  Uhr
Rupert-Mayer-Haus

Fr 4.11.2022 - 
So 6.11.2022

 

Infos unter:
www.stadtkirche.de

sonntags
10:00 Uhr

www.kirchemitkindern-
digital.de

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Persönliches aus der Gemeinde

Aus Datenschutzgründen werden die
Kasualien nur in der gedruckten Ausgabe
des Gemeindebriefs veröffentlicht.

33übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Telefonseelsorge 
Tel.: 0800 - 111 0 111 rund um die Uhr erreichbar 

Kreisdiakoniestelle Stuttgart-Bad Cannstatt
Wilhelmstr. 8, 70372 Stuttgart, Telefon: 0711 54 99 73-73
Sozial- und Lebensberatung, Kurberatung

Nachbarschaftshilfe Caritas
Koblenzer Str. 19, 70376 Stuttgart, Tel.: 0711 23 43 92 70
nachbarschaftshilfe.stmartin@web.de

Psychologische Beratungsstelle der Ev. Kirche in Stuttgart
Augustenstr. 39B, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711 66 95 90
Ehe-, Paar- und Lebensberatung, Erziehungs- + Jugendberatung

Impressum
Herausgeber:	 Evangelische Steigkirchengemeinde
	 Stuttgart-Bad Cannstatt
	 Auf der Steig 25, 70376 Stuttgart
	 Telefon: 0711 54 44 06
Redaktion: 	 Til Bauer
	 Elke Löchner
Layout: 	 MCS Medientechnik - Marcel Sattler
	 mcsmedientechnik@gmail.com
Fotos:	 Wenn nicht anders angegeben: Steig
Auflage: 	 2100 Stück
Zustellung: 	 Durch ehrenamtliche Frauen und Männer 
	 unserer Gemeinde

Kontakt
Kontaktdaten des Pfarramts und der Verwaltung finden Sie auf 
der Rückseite des „übrigens“.

Spendenkonto
IBAN   DE12 6005 0101 0002 8819 04
BIC SOLADEST600

übrigens November/Dezember 2022/Januar 2023
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Freitag, 23. Dezember
17:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel,

Steigkirche, Pfarrer Bauer

Samstag, 24. Dezember
15:30 Uhr Ökum. Gottesdienst im OTTO,

Pfarrer Bauer, Pfarrer Jauss
16:30 Uhr Ökum. Krippenfeier im ÖkuZ,

Pastoralassistent Meyer
17:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Kantorei,

Steigkirche, Pfarrer Bauer

Sonntag, 25. Dezember
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Flötenensemble Tibicina, 
Steigkirche, Dekan Schultz-Berg

Montag, 26. Dezember
9:30 Uhr Gottesdienst mit Wunschliedersingen, 

Steigkirche, Pfarrer Bauer
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G
www.steig-kirchengemein.de

Pfarramt
Pfarrer Til Bauer
Auf der Steig 29, 70376 Stuttgart
Tel.: 	0711  88 26 08 15
til.bauer@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Claudia Böhle-Rettich
Sparrhärmlingweg 121, 70376 Stuttgart
claudia.boehle-rettich@elkw.de

Gemeindebüro
Elke Löchner, Pfarramtssekretärin
Auf der Steig 25, 70376 Stuttgart
Tel.: 	0711  54 44 06
gemeindebuero.bad-cannstatt.steiggemeinde
@elkw.de | Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 h

Ökumenische Begegnungsstätte (ÖBS)
Juliane Bacher, Leiterin ÖBS
Auf der Steig 23, 70376 Stuttgart
Tel.: 0711  54 65 43 

Kantorat
Elena Röser-Pischik, Kantorin
Tel.: 0711  54 44 06 
gemeindebuero.bad-cannstatt.steiggemeinde@
elkw.de

Kirchenzentrum
Jürgen Lindner, Hausmeister
Auf der Steig 21 - 27, 70376 Stuttgart
Tel.: 0711  54 44 06 

Ökumenisches Zentrum Burgholzhof
Anja Schwierz, Hausmeisterin
Mahatma-Gandhi-Str. 7, 70376 Stuttgart
Tel.: 01575 150 26 99


